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Spielplatz Kindergarten „Sonnenstrahl„ in Rostrup 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2017 

Beschlussvorschlag: 
 
Für die Sanierung des Spielplatzes des Kindergartens in Rostrup werden keine weiteren 
zusätzlichen Mittel von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.  
 
 
Sachverhalt: 
 
Die SPD-Fraktion hat mit Schreiben vom 24.08.2017 einen Antrag gestellt, dass der Kin-
dergarten „Sonnenstrahl“ in Rostrup einen Zuschuss in Höhe von max. 10.000,00 € für die 
Anschaffung neuer Spielgeräte erhält (VA vom 29.082017, Protokoll Nr. 21, TOP 8.1).  
 
Die Begründung kann dem Antrag entnommen werden.  
 
Die Trägerschaft eines Kindergartens beinhaltet auch die Sicherstellung der Verkehrssi-
cherheit von Spielgeräten auf dem Außengeländes des Kindergartenspielplatzes. Die 
Spielplätze der Kindertagesstätten werden derzeit in Amtshilfe für den Träger von der Ge-
meinde Bad Zwischenahn alle zwei Monate durch Mitarbeiter des Baubetriebshofes auf ihre 
Verkehrssicherheit kontrolliert (Funktionskontrolle). Daneben müssen die Kindertagesstät-
ten täglich bzw. wöchentlich Sichtkontrollen auf den Spielplätzen vornehmen. Dabei festge-
stellte Mängel sind schnellstmöglich zu beseitigen (z. B. Glasscherben, Müll etc. entfernen).  
 
Im Anschluss an die Kontrolle durch den Baubetriebshof erhalten der Kindergarten und der 
Träger eine Übersicht der Mängelliste, mit der Bitte, die Reparaturen vorzunehmen oder 
entsprechende Firmen etc. zu beauftragen. Im Budget der Kindertagesstätten wird jährlich 
ein Betrag für den Erhaltungsaufwand für das Gebäude und Grundstück sowie für Investiti-
onen zur Verfügung gestellt.  
 
Da die Ev.-luth. Kirchengemeinde Gebäudeeigentümer des Kindertagesstätte Rostrup ist 
und sich das Gebäude nicht im Eigentum der Gemeinde befindet, erhält der Träger einen 
höheren Betrag im Budget dafür zur Verfügung gestellt. Nicht verwendete Mittel können im 
Budget für fünf Jahre übertragen und für größere Anschaffungen verwendet werden.  
 
In den vergangenen Jahre haben die Villa Kunterbunt, der Kindergarten Aschhausen, Am 
Pfarrhof, Ofen und Petersfehn ebenfalls eine Überarbeitung des Kindergartenspielplatzes 
vorgenommen, die ohne zusätzliche Zuschüsse der Gemeinde vorgenommen wurden. In 



allen Fällen wurden erhebliche Mittel u. a. aus den angesparten Budgetüberträgen ver-
wandt. Auch der Kindergarten Mozartstraße plant einige Erneuerungen auf dem Spielplatz.  
 
Aus Sicht der Verwaltung könnte die Spielplatzsanierung auf mehrere Jahre verteilt wer-
den, wie es auch bei anderen Einrichtungen der Fall gewesen ist und jährlich mit Hilfe von 
Elternarbeit und durch eingeworbene Spenden finanziert werden.  
 
Aus Gründen der Gleichbehandlung mit den anderen Kindertagesstätten sollte kein weite-
rer Zuschuss gewährt werden.  
 
 
Externe Anlagen: 
 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 24.08.2017 
 
 


